
Um den historischen Charakter zu 
erhalten, sind in Teilbereichen der Stadt 
Schutzzonen verordnet. Bauliche  
Maßnahmen in Schutzzonen sind  
unbedingt vorab mit der Baubehörde 
abzustimmen. Dies gilt insbesonders 
für Arbeiten an Fassaden, Fenstern, 
Dächern, Werbeeinrichtungen und  
Aufschriften.

Die Erweiterungen bestehender Objekte 
(Zubauten, Aufstockungen, Dachge-
schoßausbauten und dergleichen)  
verursachen eine Erhöhung der  
einmaligen und laufenden Abgaben 
für Kanal und Wasser. Bei Schaffung 
zusätzlicher Wohneinheiten sowie der 
Änderung des Verwendungszweckes 
wird bei Nichtschaffung von Rad- und 
PKW- Pflichtstellplätzen eine Ausgleich-
sabgabe vorgeschrieben.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der  
Baubehörde im Rathaus, 2. Stock, Zimmer 2.31 

Öffnungszeiten Frontoffice nach Terminvereinbarung:  
MO, DI und FR, 8 – 12 Uhr, DI zusätzlich 16 – 19 Uhr 
Tel.: +43 2252 86800 375, E-Mail: baubehoerde@baden.gv.at www.baden.at

Information  
der Baubehörde

Der  
Flächenwidmungs-  
und Bebauungsplan  

sowie die Bebauungs
vorschriften sind unter  

gis.baden.at  
abrufbar.

Einreichunterlagen
bewilligungspflichtige Vorhaben 
gemäß § 14 NÖ Bauordnung 2014:
	› Bauansuchen, vom Bewilligungswerber oder 

bevollmächtigten Vertreter unterfertigt
	› Vollmacht (wenn sich Bewilligungswerber 

oder Grundeigentümer vertreten lässt)
	› Zustimmung des Grundeigentümers oder 

der Mehrheit nach Anteilen im Grundbuch 
durch Unterschrift auf den Plänen oder 
Zustimmungserklärung

	› Baubeschreibung 3-fach,  
unterfertigt vom Planverfasser 

	› Einreichplan 3-fach, unterfertigt vom 
Planverfasser mit Vidierung der Einreich
unterlagen der A-Parie durch Fachbereich 
Abwasser (Kanal) und Wasser  
der Stadtgemeinde Baden.  
   Darstellung der Trinkwasserleitung in Blau, 
   Regegenwasserkanal in Grün, Schmutz- 
   wasserkanal in Braun (jeweils inkl. Schächte)  
Aus technischen Gründen  
max. Papierbreite 900 mm 

	› AGWR-Daten-Blätter (siehe § 18 Absatz 4 
NÖ Bauordnung 2014)

Je nach Art des Vorhabens und Lage der Liegenschaft (Schutzzone, etc.)  
können weitere bzw. abweichende Unterlagen erforderlich sein. 

bewilligungspflichtige Vorhaben 
gemäß § 15 NÖ Bauordnung 2014 
(vereinfachtes Verfahren):
siehe bewilligungspflichtige Vorhaben  
gemäß § 14 NÖ BO, jedoch:
	› Unterlagen nur 2-fach
	› kein befugter Planverfasser erforderlich

meldepflichtige Vorhaben
	› schriftliche Meldung des Vorhabens,  

unterfertigt vom Meldepflichtigen
	› maßstäbliche Darstellung,  

unterfertigt vom Meldepflichtigen
	› Beschreibung des Vorhabens,  

unterfertigt vom Meldepflichtigen


